
  

Wappen des Königs, um 1850 

Kalkstein 

 

Friedrich VII. Karl Christian war ab 1848 bis zu seinem Tod 1863 

König von Dänemark und Herzog von Holstein. Er wird bis heute 

als „Geber des Grundgesetzes“ verehrt. Denn mit dem am 5. 

Juni 1849 verabschiedeten Staatsgrundgesetz legte er die 

Grundlage für eine Demokratische Verfassung, die bis heute 

den Grundstein des dänischen Grundgesetzes darstellt. Privat 

war Friedrich VII. auch ein begeisterter Archäologe, wobei 

Großteile seiner Sammlung bei einem Brand auf Schloss 

Frederiksborg verloren gingen. Reste dieser Sammlung findet 

man heute aber noch im Museum nordischer Altertümer in 

Kopenhagen. Sein Tod und damit auch das Ende der älteren 

Linie des Hauses Oldenburg kam unerwartet 1863, während 

eines Herbst-Aufenthaltes auf Schloss Glücksburg. Ein weiteres 

Wappen von Friedrich VII. hängt ganz in der Nähe an der 

Fassade des Forkontoret der Dansk Skoleforening for 

Sydslesvig. 

Leichte Sprache 



 Kongens våbenskjold, ca. 1850 

Kalksten 

 

Frederik VII. Karl Christian var fra 1848 indtil sin død i 1863 

konge af Danmark og hertug af Holsten. Han æres den dag i dag 

som »grundlovens skaber«. Med den statsgrundlov, der blev 

vedtaget den 5. juni 1849, lagde han nemlig grundlaget for en 

demokratisk forfatning, der den dag i dag udgør grundstenen i 

den danske grundlov. Privat var Frederik VII også en begejstret 

arkæolog, men store dele af hans samling gik tabt ved en brand 

på Frederiksborg Slot. Resterne af denne samling kan dog 

stadig ses i Museet for Nordiske Oldtider i København. Hans 

død og dermed også afslutningen på den ældre linje af Huset 

Oldenburg indtraf uventet i 1863 under et efterårsophold på 

Glücksborg Slot. Et andet våbenskjold med Frederik VII hænger 

helt i nærheden på facaden af forkontoret for Dansk 

Skoleforening for Sydslesvig. 

 
 

  

Leichte Sprache 



Wappen des Königs, um 1850 

Kalk-Stein 

 

Friedrich VII. war König von Dänemark.  

Den Namen spricht man Friedrich der Siebte aus. 

Friedrich VII. war auch Herzog von Holstein. 

Friedrich VII. regierte von 1848 bis 1863. 

Viele Menschen nennen Friedrich VII. „Geber des Grund-

gesetzes“. 

Denn am 5. Juni 1849 wurde ein neues Gesetz beschlossen. 

Das Staats-Grund-Gesetz. 

Denn am 5. Juni 1849 wurde ein neues Gesetz beschlossen. 

Das Staats-Grund-Gesetz. 

Das Gesetz war sehr wichtig für Dänemark. 



Es war die Grundlage für eine demokratische Verfassung. 

➔ Eine Verfassung enthält wichtige Regeln für einen Staat. 

Sie regelt zum Beispiel die Rechte der Menschen. 

Friedrich VII. interessierte sich sehr für Archäologie. 

➔ Archäologie erforscht, was vor sehr langer Zeit passiert ist. 

Friedrich VII. hatte eine große Sammlung. 

In der Sammlung waren viele alte Gegenstände. 

Ein großer Teil der Sammlung wurde zerstört. 

Das passierte bei einem Brand auf Schloss Frederiksborg. 

Die erhaltenen Teile befinden sich heute in Kopenhagen. 

➔ In Kopenhagen gibt es das Museum für nordische 

Altertümer. 

Friedrich VII. starb überraschend im Jahr 1863. 

Er war damals auf Schloss Glücksburg. 

Auf dem Museumsberg erinnert ein Wappen an Friedrich VII. 

In der Nähe gibt es noch ein Wappen von Friedrich VII. 

Es hängt auch an einem Gebäude. 

Das Gebäude gehört zur Dansk Skoleforening for Sydslesvig. 

➔ In dem Gebäude arbeitet der dänische Schulverein. 

 


